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Ostern 4 ((Online-Lektion))  

 

Jesus wird verhaftet 

 

Katrin Leppert und Astrid Stöckmann 

 

Rückblick 

In der letzen Lektion haben die Kinder er fahren, dass auch Jesus große Angst 

kennt. Im Garten Gethsemane hat er sich mit dieser Angst an Gott gewandt. 

 

Text  

Jesus wird verhaftet // Matthäus 26,47-56 

 

Leitgedanke  

Jesus lässt sich freiwillig gefangen nehmen. 

 

Material  

> Ostergarten (vorhanden aus der letzten Lektion) 

> 13 Figuren (Playmobil® oder Ähnliches) (vorhanden aus der letzten Lektion) 

> mindestens 5-6 weitere Figuren: römische Soldaten + Hohepriester, ausgerüstet mit 

Schwertern und Stangen + 1 Schwert für Petrus 

> Material für Kreativ-Bausteine => siehe dort 

Beispielfotos Ostergarten auf www.klgg-download.net   
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Hintergrund 

Nachdem Jesus im Garten Gethsemane festgenommen worden ist, muss er sich einem Verhör 

durch den Obersten Priester unterziehen. Der Oberste Priester hat die Aufsicht über den 

Jüdischen Rat und ist somit der wichtigste Mann, wenn es um politische oder religiöse 

Entscheidungen sowie Gerichtsurteile geht. Der jüdische Rat besteht aus 70 Männern plus dem 

Obersten Priester. Der Rat trifft in religiösen Fragen alle Entscheidungen, darf aber niemanden 

zum Tode verurteilen. Darum wird Jesus später Pontius Pilatus vorgeführt. Auch Pontius Pilatus 

merkt, dass die Vorwürfe gegen Jesus nicht gerechtfertigt sind, und ist bereit, Jesus freizulassen. 

Schließlich erliegt er aber dem Druck durch die Volksmenge und willigt ein, Jesus kreuzigen zu 

lassen.  

 

Methode 

Die Geschichten in dieser Reihe werden in einem Ostergarten erzählt. Dies ist eine mit 

Naturmaterialien gestaltete Kiste (Beispielfotos im Online-Material). Die Geschichte wird sehr 

langsam von einem Mitarbeiter vorgelesen. Ein anderer Mitarbeiter bewegt die entsprechenden 

Figuren (Playmobil® oder Ähnliches).  

Ostergarten und Figuren bitte im Mitarbeiterkreis w eitergeben! Figuren markieren: Die 

Kinder merken schnell, wenn auf einmal der Petrus d er letzten Woche zum Jesus wird. 

 

Einstieg 

Ketten-Fangen 

Ein Kind ist der Fänger, alle anderen laufen weg. Fängt das Kind ein anderes, nehmen sich beide 

an die Hand und fangen das nächste Kind und so weiter bis alle gemeinsam auf das letzte Kind 

zulaufen. 

Wie war es für dich, als sich alle auf dich gestürzt haben? Heute wollen wir davon hören, wie 

Jesus gefangen worden ist. 

 



Kleine Leute – Großer Gott  Onlinematerial Heft 11 (1/2015)  Zusatzlektion 22 

Geschichte  

In der Mitte steht der Ostergarten, so wie er in der letzten Woche aussah. Die Figuren liegen darum herum. 

Hier im Garten ist Jesus (Figur Jesus in den Ostergarten stellen) . Jesus hatte große Angst. Er 

weiß, dass er bald gefangen wird. Er hat sich hingesetzt und mit Gott geredet. Jesus hat Gott 

gesagt, dass er Angst hat. Jetzt geht es Jesus schon besser. Das Gebet hat ihn mutig gemacht. 

Die Freunde stehen bei Jesus (11 Figuren aufstellen) . Alle sind müde. Es ist ganz früh am 

Morgen. Langsam wird es hell. Die Sonne geht auf. Was ist das für ein Geräusch? Da kommt 

doch jemand in den Garten! (Soldatenfiguren + Hohepriester + Judas an den Ran d des 

Gartens stellen.)  Das sind ja Soldaten! Sie haben Schwerter dabei. Und Stangen. 

Ein Mann hat kein Schwert. Der Mann kommt zu Jesus (Figur Judas ganz nahe zu Jesus 

stellen) . Das ist ja Judas! Judas ist mit den Soldaten gekommen. Judas sagt: „Sei gegrüßt, 

Jesus!“ Judas gibt Jesus einen Kuss auf die Wange.  

Da springen die Soldaten auf Jesus zu (Soldatenfiguren auf Jesus zubewegen) . Mit seinem 

Kuss hat Judas den Soldaten verraten, wer hier Jesus ist. Jetzt wissen die Soldaten: Aha, der, 

den Judas eben geküsst hat, den sollen wir fangen. Ein Soldat packt Jesus fest am Arm (eine 

Soldatenfigur besonders nahe an Jesus heran stellen ). Die Freunde erschrecken. Petrus 

zieht ein Schwert aus der Tasche (Figur Petrus ein Schwert in die Hand geben) . Er will seinem 

Freund Jesus helfen. Petrus will Jesus befreien und gegen die Soldaten kämpfen. Petrus 

schneidet einem Mann ein Ohr ab (Petrus’ Schwert auf Ohrhöhe an einem Soldaten 

entlangführen) . Jesus ist erschrocken. Er sagt zu Petrus: „Petrus! Steck das Schwert schnell 

wieder ein!“  Jesus kämpft nicht gegen die Soldaten. Er lässt sich gefangen nehmen. Jesus sagt: 

„Ihr wisst doch: Gott ist stärker als alle Soldaten der ganzen Welt zusammen. Wenn Gott will, 

kann er mich retten.“  „Dann lass dich schnell retten!“, bittet Petrus. „Nein, Petrus“, antwortet 

Jesus. „Ich lasse mich nicht schnell von Gott retten. Ich weiß schon lange, dass die Soldaten 

mich fangen wollen. Das sollen sie nur machen. Sie sind böse und gemein. Aber ganz am 

Schluss, da passiert das, was Gott will. Das weiß ich.“  

Jesus bleibt ganz ruhig. Aber seine Freunde bekommen große Angst und laufen alle davon 

(Figuren der Freunde aus dem Ostergarten laufen las sen) . 

 

Gespräch 

Darüber müssen wir mal reden! 

Oh weh, jetzt ist Jesus wirklich gefangen worden! Wer hat ihn gefangen? 

Wer hat die Soldaten geschickt?  
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Woher wussten die Soldaten, wer Jesus ist?  

Wie hat Judas ihn verraten?  

Was hat Petrus gemacht? Und Jesus? Warum hat Jesus nicht mit dem Schwert gekämpft? 
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Kreativ-Bausteine 

Erlebnis 

Fühl mal! 

> etwas Weiches: Watte, Moos, Federn, Blümchen, … 

> etwas Hartes oder Raues: Steine, stacheliger Zweig, Bürste, … 

Was ist weich? Was fühlt sich schön an? Was möchtet ihr gerne anfassen, was nicht?  

Die Dinge werden geordnet: Auf die eine Seite der Kreismitte kommen die weichen Dinge, die 

sich schön anfühlen, auf der anderen Seite des Kreises liegen die unangenehm zu berührenden 

Dinge.  

Als Jesus gefangen wurde, wie war das wohl für ihn? Wie das Weiche, Kuschlige? Oder wie das 

Raue, Pieksige hier drüben? 

Jesus ist stark. Er kann alles. Er hätte die Soldaten ganz leicht wegkämpfen können. Hat er das 

gemacht? 

Nein, Jesus will nicht kämpfen. Er lässt sich fangen. Das ist ungemütlich, wie piksige Dornen.  

Aber Jesus weiß, Gott ist stärker. Ganz am Schluss von der Geschichte, da gewinnt das Gute 

und Schöne. Davon hören wir später noch. 

 

Bastel-Tipp 

Wir basteln einen Ostergarten  

Neben dem Ostergarten, der zum Erzählen der Geschichte benutzt wird, wir ein zweiter, 
ähnlicher Ostergarten angelegt, den die Kinder jede Woche um passende Elemente erweitern 
können und der so immer wieder an die vergangenen Geschehnisse erinnert. Heute wird dieser 
zweiten Ostergarten um Soldaten und Waffen ergänzt. 

> Figuren aus der Geschichte 

> Eventuell Playmobil®-Bäume 

Was ist hier noch aus den letzten Wochen zu sehen? Die Kinder ergänzen den Ostergarten mit 

den Figuren der Geschichte und stellen so das Gehörte noch einmal nach.  
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Die Figuren werden später wieder herausgenommen, wenn die Kinder gegangen sind, damit sie 

in der nächsten Woche für die Geschichte zur Verfügung stehen. Die Waffen bleiben aber im 

Ostergarten und erinnern so an Jesu Gefangennahme.  

 

Liedvorschläge 

> Eins, zwei, der Herr ist treu // Nr. 24 aus „Kleine Leute – Großer Gott“ 

> Vom Anfang bis zum Ende (Daniel Kallauch) // Nr. 90 aus „Kleine Leute – Großer Gott“ 

 

Lernvers 

Jesus sagt: „Steckt die Schwerter ein. Dadurch wird alles nur schlimmer!“ // nach Matthäus 26,52 

 

Gebet  

Jesus, wir haben gehört, wie du gefangen worden bist. Du hast nicht gekämpft, du hast dich 

fangen lassen. Das war ganz schön mutig. Danke, dass wir diese Geschichte heute hören 

konnten. Amen  


